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VAAM-Fachgruppe Biologie und Biotechnologie der Pilze

Pilzgenome jenseits des Hier und Jetzt - von 
Entdeckung zu Innovation

ó Die Fachgruppe Biologie und Biotechnologie 
der Pilze war auf dem diesjährigen VAAM-Kon-
gress in Berlin mit mehreren Beiträgen promi-
nent vertreten. Im Minisymposium Fungal 
Genomes Beyond Now: From Discovery to Innova-
tion, organisiert von Anna Sofia Birke und 
Carsten Freidank-Pohl (beide TU Ber-
lin), standen neue genomische Ressour-
cen sowie innovative Ansätze zur funk-
tionellen Analyse pilzlicher Genome im 
Mittel punkt. Ein besonderer Höhepunkt 
war der retrospektive Beitrag von 
Ursula Kües (Göttingen), die auf über 
30 Jahre Forschung an Coprinopsis 
cinerea, einem Modellsystem für die 
Entwicklungsbiologie der Basidiomyce-
ten, zurückblickte und die wissen-
schaftliche Bedeutung einer umfang-
reichen Mutantenstammsammlung 
hervorhob. Der dauerhafte Erhalt die-
ser Ressource ist derzeit noch nicht 
gesichert; interessierte Arbeitsgruppen 
sind eingeladen, sich direkt mit Ursula 
Kües in Verbindung zu setzen.

Dies ergänzte die Vortragsreihe Bio-
logy of Yeast and Fungi, moderiert von 
Sascha Jung (TU Berlin) und Julia Schu-
macher (BAM, FU Berlin), die aktuelle 
Arbeiten zur Zellbiologie, Entwicklung 
und Regulation in Hefen und fi lamen-

tösen Pilzen präsentierte. Ein beispielhaftes 
Highlight war ein Vortrag zur Flechtenbiologie 
von Vivien Joisten-Rosenthal (Düsseldorf), der 
aufzeigte, wie moderne Sequenziertechnologien 
und metagenomische Analysen den Zugang zu 
bislang schwer er schließ baren Systemen wie 
der Flechte Peltigera eröffnen.

Die Fachgruppe lädt da rüber hinaus herzlich 
zur nächsten Fachgruppen-Konfe renz Molecular 
Bio logy of Fungi ein, die vom 9.–11. September 
gemeinsam mit der GenAG Fungal Genetics der 
Gesellschaft für Genetik in Braunschweig stattfi n-
den wird. Die Konferenz organisieren André Fleiß-
ner (Braunschweig), Antje Labes (Flensburg), 
Stefanie Pöggeler (Göttingen) und Philipp Benz 
(München). Sie richtet sich ausdrücklich an Nach-
wuchs wissen schaft ler:innen, die mit Vortrags- 
oder Posterbeiträgen zur wissenschaftlichen 
Gestaltung der Tagung und zu lebhaften Diskus-
sionen rund um die Pilz forschung beitra-
gen möchten. Abstract- Einreichung und Registrie-
rung sind bereits geöffnet (siehe Anzeige).  ó
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Erkenntnisse aus 30 Jahren Forschung an 
Co prinopsis cinerea, einem Modellsystem für die Ent-
wicklungsbiologie der Basidiomyceten, schilderte 
Ursula Kües (Göttingen) in ihrem Vortrag. (Foto: 
Ursula Kües)  

https://www.tu-braunschweig.de/ifg/arbeitsgruppen/pilzgenetik/conference-2026



